
2151

Amtsblatt zur Kaivacher Zeitung 3tr. 2<88.
MitNvoch den 22. November 1876.

(4267—2) N l . 11860.

SteucramtsMjimctcnstellcn.
Bei den Steueränitern Krains kommen mehrere

Steueramts-Adjunctenstellen mit den Bezügen der
X I . Rangsllasse zu besetzen.

Gesuche um diese Stellen sind unter Nach-
weisung der bestandenen Steueramtsprüsung und
ber Kenntnis der Landessprachen

b i n n e n v i e r Wochen
bei dem Präsidium der t. k. Finanzdirection in
Laibach einzubringen.

Anspruchsberechtigte Militärbewerber werden
auf die Bestimmungen des Gesetzes vom INen
April 1872, R. G. B l . Nr. 60, und der Mini«
sterial-Aerordnung vom 12. Ju l i 1872, R . G . B l .
Nr. 98, gewiesen.

Diejenigen Bewerber, welche aus Anlaß der
^oncursausschreibttng zur Besetzung der hicrlcmds
erledigten Stcucreinnehmerstcllc bereits ein Gesuch
um eine SteueramtS - Adjunctenstclle eingebracht
haben, brauchen lein neucö einzubringen.

Laibach am 10. November 1870.

^ K. l. Filianzdittction.
(4271—2) Nr. 08«.

(ivncurs Klllldmachllilg.
Die Lehrerstellen an den Volksschulen zu

Nadanje-Selo, Berbovo, Dorn, Präwald und Bu-

dajne, die ersten zwei mit je 500 fi. und die
letzten mit je 400 st. Gehalt, und außer Verbovo
mit Natuialquarticr, sind zu besetzen.

Die Gesuche sind beim k. l . Bezirksschul«
rathe in Adelsberg einzubringen.

K. k. Bezirlsschulrath Adelsberq am 16sten
November 1876.

( 4 2 8 4 - 2 ) Nr. 623.

Mrerstcllc.
An der einklassigen Volksschule in Neul ist

die Lehrerstclle, mit welcher ein Gehalt von 400 ft.
nebst freier Wohnung verbunden ist, provisorisch
zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche

b is Ende N o v e m b e r d. I .

an her vorzulegen.

K. k. Bezirksschulräte, Stein am 5. Novem-
ber 1876.

(4285—2) Nr. 1.

Kundmachung.
Es wird zur öffentlichen Kenntnis gebracht,

daß daS k. k. Aichamt in Gurkfeld, welcheS bis

auf weiteres lediglich zur Aichung von Fässern
ermächtiget ist,

am 2 3 . N o v e m b e r 1 8 7 6

seine Thätigkeit beginnt.

Die Amtstage werden an Montagen und
Donnerstagen jeder Woche vor« und nachmittags
abgehalten.

Gurkfelb am 18. November 1876.

(4254—3) Nr. 15793.

Kundmachung.
Der Voranschlag der laibacher Gemeinde-

kasse für das Jahr 1877 liegt in Gemäßheit des
H 65 der laibacher Gemeinde-Ordnung vom 9ten
Jun i 1850

vom 1 6 . b i s 3 0 . N o v e m b e r d. I .
in der Expeditskanzlei des laibacher Magistrates
zur öffentlichen Einsicht auf.

Ebendaselbst und zu dem gleichen Zwecke
liegt in " il derselben gesetzlichen Bestimmung
auch dci ^ ^..njchlag des in der laibacher städti-
schen Verwaltung stehenden allgemeinen laibacher
Stiftungsfondes für das Jahr 1877

v o m 16. b i s 3 0 . N o v e m b e r d. I .
auf.

H t a d t m a f t i s t r a t L a i b a c h am 16. No-
vember 1876.

A n z e i g e b l a t t.
(3907-3) Nr. 4639.

Orilllicnlllss
an N i l l u « N o l l von Nllbolfewellh und
dessen unbekannte Erben und Rlchlsnach-

folger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird dem Nillas Noll von Rudolfswcrth
und dessen unbekannten Erben und Rechts-
Nachfolgern hiemit erinnert:

<3s habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Raleci? von Oberlopie, durch
Ar. Koclli, die Klage aus Nrmlennutig und
ve.jühlunn l>"w. 423 fi. 20 ' / , lr. sammt
«lnhanq eii.gebrachl, worüber die Tag-
>°hung auf den

28. November 1 8 7 6 ,
vormittag« !) Uhr, hkrgelichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
°>esem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
Nnd, so hat man zu ihrer Vertretung und
°uf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
*Uen;tl Huder von Gurlfeld als cuwwr
ua n tum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende velstündigel, damit sie allen-
saU« zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
Nch einen andern Sachwalter bestellen und
dilsem Gcrtchtc namhaft machen, ildclhaupt
^ 0ld,mngsmüßiqen Wege einschrlilcn
und die zu ihrer Vertheidigung erforder«
lachen Schritte einleiten lünnen, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufglstelllcn C„ .
lator nach den Bestimmungen der Ge»
'lchlsordnung veihandell werden und die
^tllaglen, welchen e« übrigens freist.ht,
lhre Rechl«behelfe auch den, benannten «2u>
l"or an die Hand zu geben, sich die au«
^lN'r Verabsüumung entstehenden Folgen
'"oft beizumcssln haben werden.
2, K. l . «ezitlsgericht Ouilf i ld am 2ten
3!VlemberI8?6.

HU 10—3) Nr. 464 l .

an«. Erinnerung
^ M a r t i n Gcho la l von Munlen.

l> und dessen unbelannle srben und
RechlOnachfolger.

l v l s ^ " ^ " l- l . «ezirksgerichte Ourlfcld
' " dem Martin Echolal von Munleo-

dorf und dessen unbekannten Erben und
Rechtsnachfolge»« hieu.it t l lnncrl :

Es habe wider dieselben dei diesem
Gcrichfe Johann Raieii^ von O'elslopl,,
duich Dr. Kol l l ' , dic Klagc auf «l ic l l l»,
nung dir Bcljnhrung c'l'cr Sohposl pr.!
223 ft. ^(1 lr. sammt Anhing «ud z»2s3.!
l . September 1876, Z, 464 l , e<ngl.
bracht, wv'über die Tagjahul»« auf den

2 8. November 18 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, h ergerichl« angeordn t
WUld,'.

Da der AufelithIllsorl der Geklagten
dilsem Gcrichlc lmbetarint und dies lbcn
vielleicht aus l en k. k. Erblanden abwesend
sind, so bat man zu ihrer Vcllrctung und
auf ihre Gefahr und Kosten den He>rn
stranz Hubi von Munlendorf als curllwr
kä « t u m bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder s'ch ei, en
andein Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnunusmaßiyen Wcge eilischrciten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schlille einleiten lllnnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem ausgestell'en Eurator
nach den Vestimmungen der Gerichtsord-
nung vlshalidell werdin und die G'llagten,
welchen es übrigens frelftehl, ihre Rechts'
behelse auch dem benannten Eurctor an
die Hand zu geben, sich die au« einer Ver-
absüumung entstehenden Folgen selbst bei'
zumessen haben werden.

». l. Vezillsgcricht Gurlfcld am 2ten
Sepleml-er l«76.

(5rlcutivc
RealitätcN'Vcrstciqmlll^

Vom l. l. Vezirlsgenchte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen ber l. l. Finanz,
procmalur Laibach, in Verlrel'Mg des
h. Neral« und Grundl^lenfonde«, tic
tfec. Versteigerung der dem Franz Hodnll
von Oderdois Nr. s><^.'i gehörten, ge>
sichtlich auf 366l ft. grfchahlcn, im Grund-
buche der Herrschaft ^oilsch 8ub slclf.«
Nr. 2 1 , Urd. »Nl 7 vorsommender», ln

Oberdorf HauS.Nr. 63 gelegenen Realllül
! " s i:nd l) czu drei Folbillungs.Tag-
' und zwar die erne a^f den

^ ^js). N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite aus den

! 8. I ü n n e r
! und die dritte aus den

8. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
lcdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhänge angeordnet
wvroen, daß die Pfand'ealilüt bei der ersten
und zweucn Feilblettmg nur um oder über
oem Schähungswerch, bei der dritten ab«
auch unter demselben hintanaegeben werden
wird.

Die picitalionsliedingnifse, wornach
insbesondere jtder ^icitant vor gemachtem
<l:,bote ein l0perz. Vadium zuhanden der
^icitationscommiffton zu erlegen Hal, so»
wie das SchühungsprolokoU u^d del
Orunbbuchseftracl können in der dies»
^tlicbtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht öoitsch am 23sten
Ilmi I8?6.

(3«ü7—3) Nr. 3264.

t)iclicitalioll.
Vom l. l. Vezirlsgetichte ^oitsch wird

fund gemacht:
Es weide Über Ansuchen des Karl

Korrn vm> Planinu. als hiergcricdts aus»
gewiesener iHi'chlhader dĉ  Malhias Eoren»
schcn Elben, die Relicilalion der von Hü'
cilia Trgel laut i!'cillltionsprotolollls vom
16. April 186«, Z 2533, um 52 ft. er-
standenen, lli-f der Realität des ^ula«
Tegel i.:, Tschewza Hs.'Nr. 7l'., »ud Rclf.»
Nr. 165, U,b.-Nr. 54 2<i Grundbuch ^oilsch.
hustenden (lypolhelarforderung de« Jakob
Tegel aus dcm Schuldscheine vom l i i en
Juli 1K3K per 100ft. E. M . oder 105 ft
0. W wegen n,chl eifülllcr Acitlllion«-
bebingnisie bewilliget und zu deren Vor-

! nähme die e nzige Tagsatzung auf den
3 0. N o v e m b e r 1 K 7 l . .

voimitlags 10 Uhr, in der Gerichlslanzlei
mit dcm Anhange angeordnet, dah hiebe»
obige Hypolhelarsorderung aus Gesahl
und Kojlln der Eücilia Tlftel um jeden
Picis hinlarigegeben Vlld,n wi,b.

K. t. Vezirlegelichl ^oilsch a» 18leo
Mai 1876.

(3438—3) Nr. 5835.

l i d i c t.
Dem M'chllt! Millooie von Df in^ , un-

belannleli Nufenfhullis, lückftchtlich dessen
unbe'innle,! Rch ^Nachfolgern, wurde über
die Klag? civ ^ritti«. 22 August 1>>76,
Z. 5><35, des Joses M' l tov ' i uus Defin,
Nr. 5 wegen (ii^enthumsalielkennuna durch
Elsitzung Herr Pelcr Peiscde aus Tscher-
nemdl als curator ^ ^clum dcflellt und
diefem der Klugsbescheib, womit zum or-
dentlichen Verfahren bieTaysatzung auf den

2tt. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergericht« angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Oezirlsgerichl Tschernembl »»
25. «unjust I876.

Elecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Seisen«

berg wird hiemit bekannt gemacht:
<ls sei über daS Ansuchen de« Franz

Ieiöc von llleiet gegen Jakob P,ejl.l von
St Michael wegen aus dem Hahlungs»
befehlt vom 22. Mii,z 1876. Z. 1231,
schuldigen 200 ft. 0. W. c ». o. in die
efecullve bfscltllche Versteigerung der dem
lltztelen gehörigen, im Oeundbuche der
Hcrischast St'senbcrg «ud Rcls.,Nr. 187
vorkommenden Nealitül, im gerichtlich er-
hobenen Schatzungswerthe von 7ü9 ft. v. V ,
gtwilligcl und zur Vornahme derjelben die
drei Fellbietnngs.Toa.slltzungen auf dn»

1. Dezember 1 8 7 6 ,
8. I ü n n e r und
8. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« um 10 Uhr, h'"»e-
richt« mil dem Anhange bestimmt worden,
doh die slilzub elende ««»lllat nur bei
der letzten Feilbletung auch unter de»
Schützungswerlhe °n den Meiftb.etenben
binlonglgtben »ride. . ., . ^. .

D°« Echützungsprotololl, der Gr,.nd.
buch«eitr°ct und die rieilation«bedingn,ssl
lon«« bei dilsem Gerichte in den ye-
»»hnllchet, »mtsftunden eingesehen werben.

K. l. L)ezirksgellcht Seisenberg »»
! , . Oktober 1876.
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(3587-2) Nr. 7857.

Uebertraaung
dritter e<rec. Feilbietung.

Vom l. l. 'Bezirksgerichte «delsoerg
wird kund qemacht, daß in der Executions»
fache der Caroline VilicuS, durch Herrn
Dr. Deu von Adelsberg, gegen Franz
GelHar von St . Peter die mit dem Ve»
fche de vom 30. Mai 1876, Z. 4391, auf
den 12. September 1876 angeordnete
dritte exec. Feilbietunq der Realität Urb -
Nr. 20 aä Prem M o . 234 f l . 19»/, lr.
c. 8. c. auf den

1. D e z e m b e r 1 8 7 6
mit dem vorigen «nhange übertragen wurde.

K k. Bezirksgericht Adelsberg am
30. August 1876.

(4153—1) Nr. 14689.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . ftüdt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . Finanz«
procuratur die ezec Versteigerung der dem
Josef Kaftelic von Oberlaschel gehörigen,
gerichtlich auf 360 f l . geschätzten Realitäten
Urb.-Nr. 17/a. ww. I I I . fol. 337; Urb.-
Nr. 282, w N . I I I , toi. 371, bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erfte auf den

2. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
dle zweite auf den

10. I ü n n e r
und die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
hlergericht« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüten bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schühungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Llcitationscommifsion zu erlegen hat, so-
wie die Schätzungsprotololle und die
GrundbuchSextracte können in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. ftädt..deleg. Bezirksgericht Laibach
am 31. Jul i 1876.

(4162—1) « r . 16047.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdl.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Voch
von Oberdupliz die ex«. Versteigerung der
dem M . Tancit von Obengg gehörigen,
gerichtlich auf l501f i . geschätzten Realität
Urb.-Nr. 441, Rctf. - Nr. 337/1, lo l . 385
»ä Sonegg im Reafsumlerungswege be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
fatzungen, und zwar die erfte auf den

2. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r
und die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 10 bl« 12 Uhr,
Hiergericht« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
«ften und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10' / . Vadium zuhanden der
Lic,tation«c°»mission zu erlegen hat, fowie
da« Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

i l . k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
a» 2. August 1876.

(3970—1) Nr. 4756.

Executive
Realitäten-Verfteigeruntz.

Vom k. l . Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
<l« sei über Ansuchen des Htrrn Anton

Fröhlich von Stein die exec. Versteigerung
der d-n^Prlmus Lukan von Susarica ge-
hbrigen, aerichtlich auf 2933 f l . 50 lr.

geschätzten Realitäten sud Urb.-Nr. 153,
154, 155 und 156 im Grundbuche der
Pfarrhofgilt Stein, und 8ub Ertr.-Poft-
Nr. 12 desselben Grundbuches, pcto.
37 f l . 83 lr. bewilliget und hiczu drei
FeilbietungS-Tagsahungen, und zwar die
erfte auf den

1. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitälen bei der
erften und zweiten Feilbielung nur um
ober über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicitalionScommlfsion zu erlegen hat, so-
wie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchseftracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

lt . l . VezlrlSgericht Stein am 28ften
September 1876.

(4160—3) Nr. 17424.

Executive
Realitäten-Verfteigerunst.

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Kau«
cii von Zwischenwässern, durch Dr . Vrolich,
die exec. Versteigerung der dem unbekannten
Josef Starman rcspec. dessen Erben und
Rechtsnachfolgern, gehörigen, gerichtlich auf
597 f l . 60 lr. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 12 . Rctf. - Nr. 9'/ , ad Grundbuch
Rutzing bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

29. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r
und die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach
jeder licitant vor gemachtem Anbote em
10perz. Vadium zuhanden der Licitations-
commisfion zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotololl und der Grundlmchs-
eftract können in der dieSgerichtllchen
Registratur eingesehen werben.

K. l . stüdt..deleg. Bezirksgericht Lalbach
am 24. August 1876.

(3982—2) Nr. K986.

Erecutive
RealitäteN'Vcrfteigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte AdelSberg
wird bekannt gcmecht:

E« sei über Ansuchen de« Herrn Franz
Pupis von Unterloschana die executive
Feilbielung der dem Jakob Stradjot von
dort gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 1025 fl. ge-
schätzten Realitäten Urb.-Nr. 35 aä Rau«
nuch und Urd. - Nr. 777 aä «delsberg
pcto. 50 fl. bewilliget und hiezu die drei
HellbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
eiste auf den

1. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

12. J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandrealltälen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben Hinlangegeben werden.
, . ? " schätzungsprotololle, die Grund-
!x ^ r ° " . und die Licltationsbeoingnifst
können hlergerlch.« «in,«s<b,.n werden.

3 0 . S e p t t m ^ i 3 ^ ^ " " " e r g am

(3440—3) Nl , 6«3l.

E d i c t .
Dem Josef Ribitsch, resp. dessen un-

bekannten RechtSprütendenten. unbekannten
Aufenthaltes, wurde über die Klage 60
ps»^. 30. August 1876, Z 6031, des
Josef Lalncr aus Untermaldl wegen Eigen-
thumsanertennung Herr Peter Pcrsche aus
Tschernembl als cursor L<! aotum bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womit zum
ordentlichen Verfahren die Tagfatzung auf
den

29. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K l. VezirlSghricht Tschernembl am
2. September 1X76.

(3131—3) Nr. 7120.

Uebertraguna
dritter exec. Nealfeilbietung.

Vom t. l. Bezirksgericht- Adelsbera
wird kund gemacht, daß in der Efccutions-
sache de« Johann Premrov von Nußdorf
gegen Mathias Glazar von Kölsche die
mit dem Gescheide vom 8. «pri l 1876.
Z. 3263, auf den 8. August 1876 an-
geordnete dritte exec. Fcilbietung der Rea-
lität Urk,. - Nr. 246 ad Adelsberg pclo.
100 fi. 80 kr. 0. 8. c auf den

28. N o v e m b e r 1 8 7 6 .
vormittags 10 Uhr, hieraerichiS mit dem
vorigen Anhange übertragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am 6ten
Auaust 1876.

(3441—3) Nr. 0030.

E d i c t .
Dcm Josef Maurin, resp. dessen un-

^ bekannten RechtSprälendenten, wurde über
die Klage äs r,l2S8. 30. August 1876.
Z. 6030, des Josef Lalner auS Unter.

^ wald Nr. 3 wegen EiaenthumSanerlennung
Herr Peter Persche auS Tschernembl als
curator 26 aewm bestellt und diesem der
KlagSbtscheid, womit zum summarischen
Verfahren die Tagsatzung auf den

29. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchtS angeordnet
wurde, zuaestellt.

K. l. BezirlSaericht Tschernembl am
2. September 1876.

(3437—3) Nr. 5!,'38.

! E d i c t .
! Dem Michael Hudal von Vutschakof^e,
! unbclannten Aufenthaltes, wurde übcr die
! Klane öe prasg. 28. August 1876. Zahl
5938, des Stefan Gutala aus Neulind'n
wegen 386 fi. « kr. Herr Peter Pcrsche
auS Tscheroembl als curator llä actuw
bestellt und diesem der KlagSbescheid, wo»
mit zum summarischen Verfahren die Tag-
satzung auf den

! 29 . N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichtS angeordnet
wurde, zugestellt.

i K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
^29.Nui,usl 1876.

^ (3981—3) Nr. 8585.

! Executive
! Realitäten-Versteigerung.
' Vom t. l. Be^rtsgerichle ÄtnlSderg
! wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amteS Adllsberg die executive Feilbletung
der dem Gregor M a r t i n i von Unter-
loschana gehörige,,, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten Realität Urb -Nr. 747 2<i
UoelSberg peto. 43 fl. 32 ' / , kr. 0. 8. e.
bewilliget und hiezu drei FeilbielungS-
Tagsatzungen, die erste auf dcn

1. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

12. J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

^ hiergcrichtS mit dem Beisätze angeordnet
! worden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
übcr dem SchähunaSwctth, bei der drillen
aber auch unter demselben hintangegebcn
werden wird.

Das SchätzungSprotololl, die Llcila-
lionsbldingnlsse und der Grundbuchsexlracl
lvnnen hiergeiichts eingesehen werden.

K. l. BcziltSgelicht Ndelsbcrg am
> 19. September 1876.

(4133—3) Nr. 4539.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte LaaS wird
mit Bezug l<uf das Edict vom 30. De-
zember 1875, Z. 9450, bekannt gegeben'-

ES sei in der EfecutionSsache dcr
Maria Telauc von ^aibach gegen Franz
Sernu von Hruschlarjc pct,o. 102 si.
sammt Anhang die mit dem Bcscheide 00M
30. Dezember 1875, Z. 9450, auf den
21. März 1876 angeordnet gewesene, so-
hin aber mit Bescheid vom 17. März !
1876, Z. 2170, Werte dritte exec. Feil- '
bielung der dem Franz Scrnu von Hrusch*
tarje gehörigen Realität Urb.«Nr 250/244,
Rclf.-Nr. 463 2(1 Herrschaft Nadlischcl
im ReassumierungSwege von OmlS wegen
neuerlich auf den

30 . November 1 8 7 6 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dcm
vorigen BlschcidSanhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht ilaas am 9ten
Juni 1876.

(3705 -3 ) Nr. 4087.

EMltive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschij
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia Ea"
von iiaibach, als E.ssionarin des Joscf
Ia l l i t , durch Dr . Sajovlc in î aibach, die
eiecutive Versteinerung der dem Johann
Maußcr von Hoievje gehörigen, gerilttliÄ
auf 4620 fl. geschätzten, im Grundbuche
ad Herrschaft Zobeleberg und ww. 1U.
loi. 1, Rctf .Nr. 316 vorkommenden Rea-
lität bewilliget und hiczu drei Ftilbictunal«
Tagsahunl,en, und zwar die erste auf den

25. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. Dezember 1 8 7 F
und die dritte auf den

25. Jänne r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
lm hiesigen AmtSlolale mit dem Nnhansst
angeordnet worden, daß die Pfandrcc,«
lität bei der ersten und zweilen steilbictulio
nur um oder übcr dem Schätzunc,swerll,
bei der dritten abe« auch unter demselb^
hintangegeben werden wird.

Die tticitationSbcoinanisse, wornai
insbesondere jeder Vicilant vor acmachllw
Anbote ein 10°/^ Vadium zuhanden del
^icitationScommission zu erlegen hat, s»"
wie da« Schähunasprolololl und der
Grunob ickSeflract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werben

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
6. Mai 1,<̂ 76.

(3858 - 3 ) Nr. 2907.

Executive
Realitätellvcrstei^cnmg.

Vom k. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

ES sei übcr Ansuchen deS Malthas
Lerer von Oberlaibach die clec. Verst"'
gerung der dem Markus Plcinil von Hott'
derschiz gehörigen, gerichtlich auf 400 si> ^
schätzten, im Grundbuche Loitsch »ub slcl /
Nr. 514/7 vorkommenden Realität l>^!.
liget und hlezu drei FcilbiclunaS.Taasatz""'
gen, und zwar die erste auf den

30 . November 1 8 7 6 ,
die zweite auf ben

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uh^
in der Gerichtslanzlei mit dem « n h ^
angeordnet worden, daß die Pfandreal.l<
bei der ersten und zweiten sseilbietuna n> ^
um oder über dem SchähunaSwerth, ^
der dritten aber auch unter demselben Yt"
angegeben werden wird. ^

Die LicitationSbedingnisse, w o n " "
insbesondere jeder Ncitant vor aemachl"
«nbole ein ,0«/« Vadium zuhanden«"
ricitatlonscommission zu elleaen h " ^ ' " " ' '
da« Schiltzungsprrtokoll und der VlUsi°
buchsrftracl lbnnen in der dicsgerichtlltyl»
Re«i!lratur eingesehen werden.

« . l . Bezirksgericht îollsch aw 27f«n
April 1V76.
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J, Pserhoser,
Apotheker in Wien, Stadt, Singerstrasse 15, „zum gold Reichsapfel/'
wpftehlt den sscllilten kliern nachsiehcnt vcrze,ch»etc, du'chlpegi> nach lan,',iadrigc» Erlaprunssü« alf

voizOalich wlrlsam antll.ini'.ll shalm»:?ul,fchc Cpecialilälcn und oclrahrtc Hausmitlcl.

ne!^' ^ " ^cslcNxiisser wild «m »«naue «nqaoe dci «dleik und Poftftation cijucht, — Nußer d«n untcn
cnannltn suit noch viele ander»» ' : oecialilalcn ste'<> «m V<i<,er, nnd werden ,il!e?!»«7c!q<' nns etwa nicht

^ihandciie Vlävarate , - " ' ^ "s,s >,nd bill,,!" ' ' . . - - ^,,,,
lnt^Mich „ i de i i l - , „ «ach tc„ , bme.

« t , auln-artigen Vl. iui Vaclui,,! : , nro-
<,cr«n ecntu„gc» ^>>csi,,,g zu Vclbftlof!.,! - ^ ictclvci läuscl crhallcli Pl rv i j ic i i .

^^n^t ikon (Ohreneffenz)^n
l st- r N,', Tx-Ic iljje»z erhal' ' l« warm
>>nd feucht unt schiiyt e« vor »d deren
>!"lncn. l'ewillt rinc leci'lma' 'n,»q dc?
>b>cn!chnial,e«, dcrcn Vianacl <mc HaupNnjachc !o
°'el« rhlcnlfidtn bildcl.

Wpcllkläntcl.(5ssenz r ? , ^ » ^
Miiüch^,, ^^^ sss, , ,s^„ ^,s,,,,.,lch<.ss «„lor i latcn
N! ^ ' , ' !, l «cqe»

^ ^ , UlUNsts

^!l'» n »,.! !>>.lj^!!!,ich !'?»>->!.,!, ! ^ l a ^ n ?« lr.

Amerikanische Gichtsalbe, 'ss?«'"
lendc», unlvt i t i« bcilcs Mi t te l bc< allen «ichtischcn
«nd lheoniatüchen Uebeln, a>»' Nüllenm»'kleiden,
^li ldclleiftf i i , ^jchia?, Migräne, ncvvosem .^abnwcl'
^rpfwel«, Ohrenreißen:c > sl. !«» lr

Anatherin-Mnndwasser, ! i , ! . ^ ^
^ P o p s , allss'Mlin l'slc,»,,! all» las beste ^ahn»
"c'Nlrr»'!!-,,!!'.^,,,!!!^, I Flacon I fl <0 l>,

"Ufzrnr^cl lz , „ , G^ll,,«!, und <irba„»»n
^ l Clhl,Hs, I „ Originalst«?»» » fi. « l l , und

BeneÜctinerpstasttt^H^^«^

Blut rc in igung i<p i l len ^ ' ! e ' ^ ^ m !
I l n i ^ , , , , . , „ , , . . . „ H N ü l . verdienen l t y l e r ^ n N a m e n
w<> da e» <» der I h a ! dci>,abc i n n e
" > ' ' we lche diese P u l e n nicht ich?»
l<Uüs„ , , , , „ . ,^,,s , -> - »^ . .-- «^ l , n
y H ' l l n . ^,n den l >"
'." durch t , l > '
"e i l v r - l l e ,> '
" »r.. , ,,, . > ,
5 ^ > f i . ,,< l l <Wci»gci . l i t c u i c o i . l l ^ w n t nich«
" n ! , n d l l >
, > G " l5,„s !Nü,i!>I ^<1,>,>! , ,! s,,^ s,„,'s1,n,!'N, in

«>n ^ , , ,^, ^ i,r
^ ' >i da»,l gl»«cht h»l. tu,-
^' , ,!tl

? ' , ' , , ^ » .i,!<< l ^ » V l u n t c »ach t > , ^ ' ^

(5hino?.'ssl'f Toilettescife, ^ . „ ^
/ ' «en ,,'cidcn!,'!!», !!>ich d<r>n ^c

', '"/ ' , ">/- al^,,sl!cl)»n>, ^"s'üch dcya», E,c ,s! kchl
">>'.'<l'iq ,,nr vsfil^cfnel nichi, , eilick ?N fr

<t'ltl^«»»»^,,»<»,«»» " " nllqsmein !>slann»s», v^r-

"iXa,,!,, H<i!»tlc>«, Kl»mp!h>l!!»n »c » kchachl«!

^ l v s l v N l j N M bahren ancilannt al« da» sichcrsn
^ !üc ! >,cgcn ^roNlcidcn aNcr N»t. »<e anch gessen
>'<" veroltclc VundtN ,c, > ^>'c> 4" l l

<>^i^zenlncl,^^.ilst und »on dcr ^>l!>,
, ^"c,, , n! strav ^cnlo? ,̂ n Ol><,ma»>,!chw,

^ ' " ' „ ,, f, .,„,s^ , ,^ !»nd »fi 7ük,, '/.Pixnd
'^ l,5, ,, ^ ,/, Pfund »̂  l i .

< t rn^k l ,«,<s«n, vcilaftlichc» Mil l t l fllgen
i n » 0 p s 0 l l l j l i m , Blllyb!« I Flacon 4<» lr.

( l a l i - l s ^ » « , « » l. l, pl,t>,. ven^Pvll c l , vor.
, ^U» l 'V^ r» .U i r , ,i,̂ i,che<> Miltcl «cgcn Uniei
niqlrücn di-r Ha«,. Nl, ,,«,?>.< je , Flacon > 1>.

Hühneraugen.Pfiästerchen, ^ L n
Gcdr i 'cndtncr. I n Ech«chtlln «ll? etüclsolr ,
il , 2<i!cl ,» tr.

^cbcnö Essenz (Prasser Tropfen,
jchwcdijchc Tropfen), ^ ' ^ ^ c
^!<rda>nma, Nitterleibllbsichwcrdl» aller Ort ein vor»
züssl,chc« Hauemiltel, > ftlacon «» lv.

Leberthran (Dorsch-), ^ M ? '
l7.,!l,Ii!a!. I Flasche I sl,

Mooi<pflan^n^elteln^^^^ !
l>! n Hosten,

i>r,„'«».v.>»iu«,:' ^ N
Pslaü^i xexllcic« qssien s,il<' ,>.UiIchc, dĉ
sonant» EchN'«chez»i<an!e aUs> .'ni, > Flacon l fl,,
ftältllc E orlc I s! >» lr.

eii„<« d l Vl'r^!,,,I'chs<t>! »n^ an«>snel>msten Hilf«-
mitte! qeqi-n ^erlchlsimnn^ " " ^ " ^' üs'lsit, Ha-
tar,he. ^ruft und ^i.u.ic,,! ^beschwer-
de» allsstmein anerlanni, , >" l l ,

Pnlver gegen ^uszschwciß. ^
bi> !!,->! den »v»<<ich>lci>! >,»t l cn t>,t»,ch er»el!ss!c»
U' u>V,<ntb>nen (^crxch, lo»!c,v>e!< dn' Pl,ch»l)ung
ü>t ,s> erprobt un!chad!ich, > <3chachlfl ,'«> l r

Epciscpulvcr '.'
in ,̂ ' ,ca,r« Ham,',!! ^ , i
!>! »" , , App>'lit!r!^,lc,<, ^crjloplulig,c. ^ Schachtel
l ft, i<! l l . ' / , Schachtel «< »r

Tannochinin-Pomade " ^ ^ ' , ^
einer laugen »Inbe von >>al'>>» oie da» beste untcl
al>«n Haalwuld<n,!>!l!n »>oü pelzten und ^aicn an-
ersannt l «Icaant ansstrstatlsle ssroßr Io<e l st.

Univelsal »icinigungssalz^,z ^'
!i,n p>'ry,,i!,ch>O Ha>,5!»,lis! zvac« »Nc .»ol^ci! sss
ftixltr il<c>t>N!»Nss, al«<̂  Kopjwcl), Echwindcl M«?
aenflampi, Eitdlrunrn, Hämolihoidalltidcn, ll<cr-
ftrpfüna. ,c, l ^«ckcl I fl,

Univcrsal-Pflafter^ .^
w ^ " ^ > ! > > ^'!> ^ ^ " " ' ,, . , auch

ŝ  , bci den

s> ^'>!!ft,»!, c,„<',<-»>i! ^ l ies i , ! ! .
<̂  chc» i'cidil, viclf.ich I>!wal>!!
l . !,

l^«»l,,» l>, '^^ l. l, an f̂ch! Priv. von W von
^ U l j N - i N I l t , «,<ir«b. fei» vielen Rainen ol»
du? l'cfie H>i,tl>l znm Eel! ftvlomdieicn hol>lel ̂ ahnc
t'eriih,!,!, , !t!»' I fl, «» lr,

Üa l lN»», lN l»s "<"b ^"l<l»'>« dc«i Plo»esiol^NYNPNlvrr H t i ^ r , echachle, 44, ,,
l!»l,l,PN'V l»!»»<^,: U, 7<! «tN!«>. »Ntl ?>,<

l2al»«^!'»'s»»ll ''lh' «'üllschl, ,,,r L>!e,ch<e,»!!g
^ n y n ^ ^ l l r « , l' <,̂ ynsn<> bli sstndcrn <iin
^«"7,! ^ fl.

f . ^ " l o , i B i ! en ljch vulgo M r d i .
^^^ vo» ^^ibach ulid d ss l> unbellmnlc

s.,.^°n dem s. l. Vc^lls^lichtc G»,^.
y, bi't» ^ ^ ^<,tod V!dc,„sch vnißo
ton , " " " La'̂ ach und dlss " ui,^e.

k l t lnc,: . .

5ol» ^"^^ " ^ " s^ bei dies m Gclichtc
t)i o" N^i i t von O^cl j l .pz. du,ch
^ . " ^ t l i , dir Kla^c auf Aocllennunq del
son,, ^ " " s einer S^hposl pr I N ' f l .

^ a i ' ^ ' 4l'4O, e>.^l»lllchl. wosübs» die
«'°d»n^ auf dcn

! ^ ^ « . November l. I ,

^ t iag i . î  U h . an^orbuct nurdc.
b'esln ^ " ^ulcl'lhallsoit d«r Gcllaglcn
di^" ' >̂ >'ch«c unbetont mid dlejclb.n
l l^ 7' «us den l. t Eidlal'dcn abwc,c»t>
'̂< il, ^'^ ^ ^ " i " ihrer Verti tluna „nd

^ " ^ ^ l fuh . „nd llostcn dlN HcllN
llä ',' dl 'bt' von Oml i l ld alS cursor

^ " n bchellt.
^l>t ^ ^^ la l j t lu weiden hicoon î u dem
^ rt^I ^'«l ' damit dllstltun aUcnfal^
Ü"ln , " A i t selbst ericdlincl, oder sich
i' i lN,«! " Suchwallts dcslellen und
'"l o t ^ " ' 5 ' l namhasl ini'chc,', l^tsl,,n,pl
> di, ' ^ l u ä h ^ n Wti i t e'nschlliltn
° ^kll ^ lh'tr Vtltheidigun« lsfor-
3"<« ^ . ^ ^ l ' l l c einlcitln lonncn, wibn»
'^t t t i«. . ' / Nrchlssache mil dcm auj««.
? ' ^ " . " o l nach dcn Ntsl.mm mgen d«r

^t l lam""« vcrhm.dtll werden und
l »'en, wtlchcn ee üvrlgen« frci.

slchl, lhic Nech.,^chclfe uuch drm denunit^n
liuralor Lü d'c Ha'̂ d n, lvd?n, sich die
nl« k>nci V"l,5s^l'nnn!-, „U'u.h'N^sl' ssol-
c,en silbst bri^umch'cli b'^en wlrdrn,

K l. Biz,te..<r:chl G»llft ld am 2'tl,
Kfpl^mbe'. 1^76

Erecutive
Nealitätcn-Vcrstcigcrung.

^l 'M l. l. V ,>!li«>,,c»ichl k t x l ^ l l ,
wiid dclanl't ^t ioa^l :

^» j . i u ĉ «„s^ch ,1 de« t. l. S^cuc,'
imles Äliel«»bls^, uum, des h A ra'« di<
lf c. i5(il>icl»mg d r dcn> Iohonn N dcc
vl'll Nodofctldliij ^ehö î c>', mil ^l'ich>'
lichlm Piaildrcchle bcl^le« und aus !ik'.' fl
«lschätzle» Nca!i<ät lilt,. . ^i>. l ^ ' / , l^l
P arllirche û P cm pcw. 67 fl ^ 0 ' / , lr.
e. «. c. d(w!ll,qct »oo hie^u dil» ^e>l
l)lllunn<» Ta^sa^u»nln, u»d zwar die llft
uuf den

5. Dezem bcr l. I . ,
de zweite auf den

12. J ä n n e r
und die drille auf d,n

14. ssc^ua. 1 ^ 7 7 .
jedesmal ooimitla^s von lO ln« 12 Uhr,
hitlarllchli» mit d>m llUcifatzc angeordnet
wo»de>i, buh die R.ulital b<i be, elslen
und ^weilln ^lllbictl!!!^ nur um voll
übcr dcm Sch^tzunftswci lli, tiei der drillen
Hcilruclul^ udcr auch unter dlmftlben
hinlanße^ebtn weidrn wild.

D"s Schiihun^eprolololl, der Grund«
bucheeflracl und die ^ciialionede^ln^! >sfc
lvülien hinnl'ichie cingeslhen w r^en.

<l. l, Bc^lll'ncrichl «dllo^ria am
ltt. Scpltlllber 1tt?6.

(4275—2) Nr. 12376.

Dritte exec. Feilbietmig.
Vom l< l. Bezirls^erichlc Flistriz wird

mil Hezug auf daS Ldicl vom 30. Juni
1876, Z. 602, lund gemacht, daß bei
rcsullatsloser zweiter efec^tiver Feilbielung
der dem Iofef Primz von Topolz ge-
hörigen, im Grundblichc dê  Herrschaft
Prcm »ud Urb.-3ir. 6 voilommenden Rea»
l tät zur dritten, auf den

2 4. November 1 8 7 6

anberaumten Fcilbietuna gcsch îtlen wird.
K. l . Vezirlsgericht Fclstriz »m 26sten

Oltober 1876.

(4161 — 2) Nr. I568 I .

(zzecutive
NealitätcN'Vclsteigerung.

Vom l. l. slclbl..dclcz. Be,irlsgerlchte
^^ibach wi,d b l,'n»>t gemacht:

Es sei üblr «ln>uchcn bcs Barlhrlmä
Hal jun, Euralor des N.»orcas Modlc von
Orulmdorj, die efcc. Vcrstcigerung dcr dcm
illldlta» Molnc »«n von V.lmndorf ye»
tjö^'a/li, acrichlllch uus 2308 ft ^schützten
Nealllül <öinl.-)ir.72 2,<! Sone^g bcwiUlgel
und hiczu drei Feilbielull^ö-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf dcn

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
dic zweite auf dcn

! 0 J ä n n e r
und die dlit<e auf dcn

1 0. Fet, r ,li< r l 8 7 7 ,

j'desmal vorm,tt<:g0 von 10 - 1 2 Uhr, bier-
scrlchie m<t dem ölchana/ angeordnet wor-
oen. dciß die Pjanbie,li»üi bei der ersten
und zwctten Fcllftielung lN:r um oder Ü er
d>m Schapin^s'l'tllh, bei der dilllcn abcr
"Uch unlcr demselben hnuange^eben werden
wild.

Die ^ citatirnSbecingnissc, wornach
>nK (s^ndc.e jlde L citanl vor gemachtem
Al.dotc n» I0pc>z Badium zuh^' den dcr
^ c lutil'N' co'.nunjsion zu eileg.« ha>, sowie

u^ Schatzm^epiolollill und d r Giülid»
s>!< .eisllacl lon ln in de' t» l^^cnchlllchcn
>tt̂ 'sl>a>»ls e!lî ls>t) n w^ldel,

« l. jlaot oclrl,. B<zitl5^tl>chl Viiit'ach
am 2 ««uliji ^ 7 6 .

(4,57—2) v. l . l i iü i i ) .

lizecutive ^
Realitäten - Versteigerung.

Voiu l . <lall..d^lc^ <^zul.,^lllchie
L>nvach wild bl^nrit ^<uuchl:

<te jc« ü! cr »^njuchl! dc, Maria Flan-
ch^ll; vv'l ^llidcch d>e rficullve Ver«
,leuriuii< del blm Ialo> «vvlinc von
i?'l l!^ichll slhvligcl!, ge'.ich llch uuf
1648 fi »schätzt n «lul,,a> <z>nl..^ir 52
L(i Sl^uofisMlil.dc »t jch.l dc>.ill!gel u,o
hif^li drei F. lbietunlie.Ta^j.tzun^en, und
^wal die er<le auf den

2!1. Novembcr 18 76 ,
o,c :lve»le auf den

10 J ä n n e r
u:«b bic di l te auf den

10 3 c b r u ° 7 1 X 7 7 ,
jl0le">a! vormitl^^«! von l l ) ml! 12 Uhr,
hicr^e ichls m t dem ?»ntia!'̂ c a»ge<
orincl workll», d^ß dir Hs llorrulital btl
ber llflei' und zweilcn ßc »dlelun» nur um
o5cr ü?er oem Kchiiyull^swerlh, bei dtr
diilltl! ab<r auch unl r d.mjclren hü'lan.
^c'jc^tl! weidtn wird.

D»c ^lcltiltiol»»dedil><jrisse, woroach
ineblfondcrr jldei Villlunl vor genî chtem
Unl'ole ein 10perz Vadium zuhandcl, del
^icllullollO^omnüsjion zu ctllgcn hat. sowie
das Schuyul>ttbplololou und dcr Oru»d.
düchsrfllul.! loiüieil »„ bl.r deilgcrlch.l'chen
Rcgisllalm ci,^l.jehcn wcrdcn.

l l l sladl..dclca.. VezirlS^ericht «aioach
am 27 >wli 1^76

^415^—2) Nr. 18 l W

(5zecutivc
Rcalitütcn^crftcigcrunst.

Vom l. l ftüdl.-dcleg. iftezirleulllchll
Lalbach wird dell»n,ll gemacht.

<i« ilillber«nsuchen bee Flanz P sful,
durch Dr . von Schrey. d,e czcc. Aer-
stci^lllmn der dem Joyunn lll,piiu< oo„
Pauilüch!^l,»il^cn,ger!chllch^ul2i4<»fi,
ßefchätzlen Vilalilül Ulb.'sir. 400, «clf..

Nr. 163 »6 Grundbuch NuerSpera be<
williget und h ezu drei geilbielunge-Tog-
satzungen, und zwar die erst? auf den

29. N o v e m b e r 1 8 7 6 .
die zweite auf den

10. I ü n n e r
und die dritte auf den

10. Feb rua r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bl« 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten ^eilbietung nur u»
oder über dem Schuhungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angeqeben werde.

Die ^icitationSbedlngnisse, »ornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der ^icitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützl:ngsvrololoU und der
Hrunliduchseflratt lünnen in der bies-
gerildtlichen viegiftratm eingeseher werden.

K. l. ftüdt.deleg. Ve^i'lsgericht ilaibclch
am 4 September 1876

"(4044—3 Nr 58-ib.

(izecutwe
Nealitäten - Versteigerung.

Vom l. l. Oezirlsgerichle Krainburg
wird belannt gemacht:

O« se, ilber Ansuchen der Varbar«
Ncbernil, duich Hc>rn Dr. Mencin^er, die
executivc V lstl'gctunii der dcm M lllhüus
Nlbcrnil von Otn f . lb ueh0r:gcn, gerichllich
auf 211^ fl. glschühtln, im O:undbuchc
der Herrschet Michelstetlcn »ud U b -
N ' . l04, <t>nl..Nl. ?0I? vorlommenden
Nealllal bewlUinct und hiezu drei Feil-
biet^ngs'Tagjlitzungin, und z^»»l dl« erfte
auf drn

27 November 1 8 7 6 .
die zwclte auf dcn

12, Jänner
und die drille aus den

13. F e b r u a r 1 8 7 7 .
jcdesl'illl volMllla^s von 10 di« 12 Uhr,
in dcr GeüchlsrVnzlll m»l dtin Nnh^l'ge
an^eorOnel lvpll'cl!, dl«h d»e ^slls'dsca-
lllü» bt, t>c> erstell und zw 'lc-
fu»g lnir »im obll ul»e> l>,ll, ^ „^ß,
wtllh. !'5i dci 5imen ulicr nulh unler t,em-
felbel, hllllullge^eben welben wlrb.

Die j^cilal'ol «vebmgnlijt, wolnuch
! iller>esont»ese js^t» ^'ilttunl ys>r ĝ
)̂UlN<,,lt el-. lOsss^ >̂ !t>,u,l» i,
der '̂' '! >̂: ,sl ,̂rn li«»,
'vw^ , . . otololl lNd dll
Oruno'ua>el,l!ucl lolmcn »n der dies-
<r'ltlllicheli 3l>Ml»lur si^asiehcn werben.

K. l. Orz ils^ellchl lllttmburg am
22 S p'embr 1876.

( 3 ^ 5 5 - 2) Nr. 48j 3.

Rl'alitäten-Vcrftcistkrung.
Vom l. l. Vcz'rle^erlchte ^oitfch wird

delanlit gemacht:
tts s.l Ubir Ansuchen d s l. l. Steuer-

amtls in ^liltsch d,e rrec. Velst.igerm'g
der dem Jalot, M i l s von Zittlüz a/hh,
l'gen, «e.ichtl.ch cl̂ .f 740 sl. g,jch^ltn
^euliiäl «üb Nclj.-N . 5)33 n i w>unobuch

Turniul wl^ci, aus b.m lllUllcimilich«,!
Nück'ai deulioweijt ddlo.26 Ollorer 1875,
drm b.lhl'1 Äeia, schlildl^en 40 ft. 97 t l .
s^mnlt «l,hun^ beioiUlget und h,ezu dre»
Fliltlelun^s-Ti^fuHungen, und z«v»r d»e
erste auf den

3 0 A «oember 1 8 7 6 ,
die zweite auf dln

8. Jänne r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jeb'smlll vvlUlillog« von 10 t>i» !2 Uhr, in
der Ocrichislon^ei zu ^lisch on-
Haine lll.gcoltn l wölbe,,, di "d-
realiläl bei der ersten und , ^<l-
bieturg nur um oder über btu> ^ «,«v '>^-
wll th, bei der dl,»«en aber «»ch "N'er
deu<stlbe.i hin' l>cn wird.

D,e vil l l i . " , wonach
insbesondcrc jeder ^»cilanl oo, acmachteni
Anbote ein 1 ^ - "adium zl'hander,
der ^ilitallonö »" «legen hat,
jowie da« Schul^^l« p'l'li'loU und der
Grunbr>uchslsna<l l0lü»en in der d»e»«
^eslchtlichl' lu: em^eiehen »n tz» .

K. l D , ch> kvltjch u« 2H^„
Iu l , 187S.



2154

Prieisäflfel-Sata
ia Gläsern tu 40 kr. bis fl. 1 50, sowie

getrocknete schwarze

Malvenblüten,
(4289) per Kilo 80 kr., empfioh.lt
8-6 Julius !>üri\

Samenhandlung, Karlstädtervorstadt 2 nrtn.

Freiwillige Licitatton.
Donnerntag den 93. d. Tl. und

die folgenden Tage wird das noch vorräthige

•0* Bier ~M
in kleineren Partien mit und ohne Gebinde im
Brftuhmuse zu Oberlaibach an den Meist-
bieUnden gegen togleiche Barzahlung versteigert
werden. (4270) 2 -2
Die Alfred HartinaniTsehe

Concursmasse - Verwaltung.
No«d«» «schien N. <el>i o«lmcl>ll, ,

^ " » " ^>l ha!,,» in «er
l>>rdin«»!!?»«»!l»!>!ilt für ^

von

!v.,i,,Ile!> bli Wiener med,c, ^acill»
ln Wien, » » » » « » n ^ l » « r 2 2 . ^

heilbarol ssliü, v,» <,c,,l>w>>«<»tlr ,
M«nn,«s>>ift <,,!,»'>!». ! <̂

>-̂ .> ., ,̂ ,,, uo„ , , <» Uhr. 5
«! osf,svone«„,bel,an. «

! W » »»>-. «;«>,<,,» n»!i»c durch ^
! b<« Ernenn»!,,, z,m amer, Ilniveli.» A

Projtssol ». l,, llusgezeichnet, , 3!.

^ ^ ^ ll^»Il»uckt) k e i l t l,lio<1i<ü> <l̂ r ̂ z> e-

M v r y » ä o n <3^d«t>n1 «<r«lt>< ul,<,r
^ ^ ^ 800V mit Kl lalT l»«n»nä«U.

M M
UNVßltKIgMß sckt« ^Varo, 6IF6N68

Ĥ  einkIHsser-Nsunntveln
2U llHd^II bei (4255) 3 - 2

l.»il»»el,. 8pil2>ss<»»»e 267 »II, 5 neu.

Geldlotterie,
<««h»i«<unb U»^»»>tl»'< durch d<« Ntgierun«.

V<» Hauvttlesser berrassen «n.-

125.000
80,000
60,000
50,000

'? ' ^ n^k < t^ . « t^ .

Tcr flctnstc O^cwinn ist bedeu-
tend «rüfter wic dcr Ankaufspreis
eines Looses.

n»n«« 0!-i,.l.no« s. w. «. 3. 50
l vie^-' ' "

v«l1«NI!<!, '1
loose r<
Plätzen.

M r die «rN« Ziehun« »»rdni ««s!«llu,!«,n « ,

vom staate anaeftcllt.

MMartcu
in llül>fi« Hnzsüirun,

empfehlen

Jg. v. Meinmayr ^ F. Bamberg.

! Neues Heilsystem
! Ml lranle u geschwächte Wiänner (ohne
> Medicament). Eduard Hilgel'sch« «uch.
> hanrlun^. W,en, Herien^asse 6, Preis si. 2.
> mit Post fl. 2 10 l^, Nuflaqe», (2917) 20- 14

> H.» . ^ f tyy Kranle aeheilt

Wiens solideste und gröhle
vvn

l l l . 861. , ^2sXyry28«0 >7,
empfiehlt sicl, zu, prompten Lieferung ibrer ge-
sckmackoollft ausqeflihrten Fabrilate, Illustrierte
Mufteiblätter qiatis, (36>6) l 0 4 - I 4

! ll-,,lpt^e^in» im ^>j»3li^l>!> l ' - ' !^ I'i^t't <!,'» >
» l lvsnou«^»« « s « ^ « ^<>l«lV«sI<»5!!N«r,

I Hi« vN!>lk«i!^!,N<; kil!si<',lilul>8 ^e« n^ul's,
l plzs.e« >!,t (lei-Ki-t, ' I - , ' , ' , im L»"!« von >v.l,i-
ljl<!„ «nn, le„ ^ui-on 7 Voi- ln!"M^' ' 4 l ,8<w
l < i « ^ l n n n ?Us ,><',ne>-el> l5i>t.<,okei(1u',« Icum-
l m»'", <z-,i-Ul!^!- Gelinden »'«'k l«»upUl-«ss, >-
l vs». nv^',l!^» N..«, 3?5,<»<w "lies 0u!,^, .
2l«,7',<» 8, W., ,^>^i.'» ' ^ i - :

!
l 1 0e«.l„. î  «. 125.000, >
l 1 0e^irm 5 «. «0.<X)0. >
> I 0e"mn K «. W.000.
> 1 0«w...,> » «. 50.000,
> 1 0e„i ' ." » U. 40.000,
> ^ <;e«il..> 5 !«. :^;.s)00.
> 3 LeMmne î  «. »0,0sX).
^ 1 kevilm il «. 25.000,
> 4 0e^im.., ^ !«. 0̂.0i»<».
> 7 < .̂.̂ i!.,,« ä kl. 15,0«»0.
> 2 0e^!nne i> >l. 12.000.
> 1« Lenml.e » «. 10,0<X).
> 26 s.«^ml.« ü !«. î XX).
> 54 l̂ p îns.« ^ «. 4000. >
> 200 c.'^i^l,,' ä «, 24<Li. >
> 410 0e«m'.e î  !«. 1200, >
I 621 0^«im,e ^ «. 5><X>. >
s 700 0e»inn« i «. 250. >
l 2^,450 l!«Minn« î  «. 1Utt, >
! ele. pt>.

!n»,n>il i'< -,mll,<I, fp»l^^!,!<llt ,im! fin'l^l

8ct,un am l3. u. l4. llsi. ll. ̂ . 8tatt

l zs,l!7.«« 0s,ff.-l.n» n!!!- ^ l , 6 o<i«s l l . 3 ' / , ,
l n-,!l>«» . . . g . . ! » / . .
I vi^i-le! . . . 1 ' / , . . 90!«-.

^!!»^ ^ulls»j<»> ^vesllen »osnrt «s^s'n ̂ i n -
„en«1linls n^ei» l'o»ls>il!?,l»nl,m^ <!«« l let:»^»,'

«s^lill ^e<j«ii>m«nn von n n , <lio ini l «j«?m »l»Kt<>-
^ünsien v«s,«l,enen Osi^in«!»^.«!,« ,e!l»«l i»
ll«.,l«.'. (4209) 6 — l

l)el< l ie ' t l 'ü imkm, v^^5<!<'i! <!,« üi'fos'!''!'^
!i,:n<!l> »mlli l 'n«!, l'Iiin« ^r-»li„ l»^ißfsisi^l, ul,,!
N«<?N «̂<<«s XiüKlil!^ H«lül̂ s> IV!!' !«N>«»!!'«I> ll>-
tei'ez'x-ntl?» unlols^usslsilel-t »mtülil l« I î»l«»>,

Ili« ^u»ll>n>u!>i< li«!' l ie^inn« „ssulzfl »ln!«
s»sNl!!̂ »l »nles 8tl»«t!,^!»s!»!it!s! ilNsi !l»,m <lus»n

lll 'r lK l ^s» ' " ' ! ^ ^» <1u^<:l, »mz^i'l! W r d i l l -
<i>N!^n , n l»llel< ysü«»e5Ml ^l»l«el, 0«!>tsis-
s<!!cni! »s>i-l!s>!»»>«l vesl inn.

l.'nzei'e <^o!!»?!'l« HV»s «tl't'' Vs>m ^!!!!'!«»'
!>»»ifin!,li^l, »N'l n»ll« «>s!n ,!,»>«>!!»« unl«'>-
vie!«s> »lx^sen ke'l^olelxlen l!eMil!»el! nsl»
!N»>5 <1«s «sSt^N Iil»»s»tls>!!ssis »!, »^ir«»»«!!,
«iie l iel, liels^sso!«!«»! Intere»»««!«« 6ile«:l
»u«!Hs>l?!n!t Nüssen, »

Vns»!,?Hi^>lIie^ ll»nn l>»" ein«m »nll'liei!, V

l^'l!lN5nenmel> !!>>»!s»>l , „ ! »:in« ,'!:ns !°»ii" l i«'-
!n»!ili^,ln^ mit l<««t!mmtneit ^«ses'ni»l w«'!'-
sii'si i m»l! lx'Iift^ü sl»nei' ü«'l»0l, ill's u ^ l l S N
?!l«l»lUlz b»lb«? ->!!̂  z„s>s^ b»I6lA»t

Kaufmann H. 8im0N,
Äaull.^Wcchselgcschästin tjümburg,
Km- !,l!<^ v«'s!<»!!f ,!>^s ̂ sten 5l»«l'«!»!iill»"

^ ! N s , < l - >- . ' , ! , , < ^ . ,. l , ,

! - ' ' '

!! Weihnachten mhlü
Nur durch immens grosse Kmkäule und sehr raschen Absatz i*\ r i möglich, nachfolgende,

sowol p ^ ~ für Knaben als auch für Mädchen *"̂ Q passende

Chrlstkindel-Zuaammenwtellung:*
î /̂ -v bestehend mi« ^ taa^ /~\

/ \ l W 4 i | / » | ^ worunter mehrerf! Effectstücke »iiid, um | l ^ ^ % * ^ ^ 1 I
A ^ _ ^ Kj l l l t / I i^ ,J(.|, verhältnismässig «̂ririgr̂ n Prei» t o n " » ^ _ ^ ^ J ^ - s

sammt Verpackung zu liefern.
E« bestelle jeder so schnell als möglich, da später einlangende Bestellungen nicht mehr so

prompt pflVe.tniert werden kftnnlen
12 niedliche Christbanmverzierungen. 1 Kinderbesteck, bestehend aus Löffel,
25 Christbaumleuchter a"» llritannia- M<-st<er und Gabel (Hritanma»ill>er).

HIIUT. 1 m e x i k . B i l l ard Rammt Uueu und Kugeln.
2f> S a l o n k e r z o h e n , farbig, geruchlos. 1 Re inonto i ruhr sammt massiver Kette,

1 C iav i er , rein gostimmt (Effectstiick). ohne Schlüssel zum Aufziehen.
1 Wundervogel , mechani<«-.h, vorne 1 Carton, eiitlultcnd sämmtliohe Thier«!

pickend, hinten nickend, prümueri sehr gut »imgctührt
ant drr WViuuHHtt'llutig in l'inladelphia. 1 Gemischtwarenhandlung, compb'1

1 neapolitanischer Dudelsack. emgiricht.a (KfTfctstink).
1 laufender Eisenbahnzug mit In- 1 Conoertine mit Wunderton, Hl»1

tenniviifeife v o " ''"" klnmtcn Kindern /.u liandhaw'"
, _ ., ' ' " . .. . . u « , 1 unzerbrechliche Puppe, elegant ge-
1 Brillantschmetterling, umherflat- |,|,.„|,.t

U:r '"' 1 Bilderbuch mil echtem Farbendruck
1 Dominospiel, ^rom, «c.hiin K r o s s u r i l | gehön.
1 «•omplcttc Kücheneinrichtung aus 1 Carton, enthaltend den serhiich-lUrki»cb«r

Blech. Kriegsschauplatz.

Der inisteriöse Spielball, ^r*"rii'll'11"'if"w<*""*'
{|B^F~ ^ " bc/ichcn durch die " ^ M P

Weihnachts - Specialitäten - Niederlage
In Wien, *Uadl, I2l«rla«tra«fte \ r 1

I V.THüiidt per Nachnahme. (42*8) ^

Über Heirn Npolheler

antlarthrttischcn antirheumatischen

Zum Nohle der leidenden MenMeit flli!le ict> mich georungen. den ausqezlich-
neten VliltreiiugungsThte des Herrn Npotbeler W i l h e l m ärzill^flseit? qanz bejiiNl

. ders zu empfehlen,
D'eses Präparat, so einfach in leiner «r>, ist fines unserer vorzUqlichslen H"l»

^ mittet slii alle inneren beiden und solche äußere llranlhetten, welche der Ausdruck
, b0!ei Säfte sind.

Ich habe Gelegenheit gebabt, obigen Thee hier in Amerila bei meiner aus'
j ^rdehiiten Praxis recbl oft anzuwenden, und habe gefunden, daß derselbe sich ganz

schlagend erwieisn bn fulqenbsn Lsioen: ^
») bei Krankheiten der Athmunstsornane, besonders Katarrhen der Vronctien.

namentüch »renn der Äuewulf an, Mo7gen sedr eripiüs und quälend war. jernll
bei astliuatlschen ^esaw^den, im letzten ss'lle war die Wirlunq eine brillault;

d) Kranlheiten des Magens, beim Maqenllamps, Magenlatarrli, bei den au<
verdorbenem Maqen t^rrora/henden Kopfschmerzen, be, Hypochondrie, Maqe"' ,
qeschwilren. Miiqenlrebs und bl)Nfr!scl„n Ae<! werden : !

c) bei Unichwellunn der Venen, Hsmorrholden, und ,,var qanz besonders
wenn fie badit.ielle ^ludlvelstopsui'^ Urj chs der ^lusctwellilng und ZelreltzuN^
der Pküeii u»d der bifsioch elfolqlc» B!»!!!»^,'»! >st;

<l) bei ornaniichcn Herzfehlern, bei Klappenfehlern-.
e) bei C«,phili3 nnll syphilitischen beiden aller ?lrt. l«,meli<l,cl' solchen, w"

Tchmierluren vlisiedriiS an^rwandt, wo ^orlalium monatel^nq ohl>e Hlsolg
genommen worden »ft. Also be« veralteter ^yptnlis ganz besonders.

somit bleibt der AlutleinlgungS'Ttiee de« Herrn ApothelerS W i l h e l m aU>b
flir Nmerila eine Bereicherung des Ar,neimillelschahes,

N e w y o r l , l 6 September I«73.
Dr, ^ls<! ^,. Nro^ol»,

(I.. 8.) deutscher praflij^ei Ä>z, m Newyorl,
Nr 7t, Serentb Street.

(4291) 6—1 ehemaliger deutscher SladSarzl

Vor Fälschung und Täuschung wird gewarnt.
Der echte ^t1l»«1lu« antiarthritische antirl's!lma!,,che Ml t ismig in i^Tbte 'st

nur ^n d!>,'!>f̂ , cm" der srstsl, intflnatic,lialen ^ l l d v l l u « antiaNhnlÜchkN ant«'
rheiin !>iicatiou in Neuulirchen bei Wlen, ober in meil"" ̂
'N ^ -lagen, , .

t^ln I'^eU'^t, 1» » Uadon «st l ,« l l t . nach Vorschrift des «,zteS be""^'
sammt <i<ebralich«anwels!iliss ,n diversen Sprachen 1 Nülven, separat für Stempel u" ^
Packung 10 lr. '

Z»r Bequemlichleit des p, t. PublilumS ist der echte ^ t l b s l i u « »»ti«»"
tbl i t i»Qdy Hutl?l»yuu»»tt«ol»s Nlntrelnlzrul»^»-^'!»«« auch zu labe«

A d c l s b r r g : .l«,,<>. lixns«^»»«'««!!««», Npothstcr 1 A g r a m - X i^ . ^lil<lw>»'l>' ^ .
tbeser; <l i l l i : «»«,«!»»«< n sche «pothele uns' sl-nn/. «nu^< »,<>!-; 6 " ' " « « ^
ll^l-nx'^ <!,»<l<»linl, «potl„sfl ; « ö r z : .^. ss»n/.<»ni, Tlpotliellr: V r a ^ ' '^'„!!,l<'s. >
l«>i<n«'s, Vlpotht ls i ; w u t l a r i n q : 5. VnU<>rl ! H e r m 1, c, 0 r : ^nx. !«- ̂  !.„,<'» !
Äpolbeier ; N a 1 l sl a 0 t : ^ . «. kn« k l,', Vlpoibfler ; i l l a g enf u r l ^ ('«sl,' !»„>»!,' ,
<^, l l i i ^ l, : K r a i n b u r q : < «sl >i»vnilt, Apolheter; M a r b u r g : ^ l " ' ^ , ^ „ ^ . ; .
l l«"<: 2»i 0 t t l i n g : . l̂i'l-.'«» A»u, 's , „potheler ; P r a f , b f r g : ' .!<»»>' ' , ^ l , l ! !
' v e t t a u ^ <'.<.'!>-<»<«,«pooler; N u d 0 l f s we 1 t h : »nm. « l / . ^ ' l l , ^ , ^ e l !
^ a m u b o r : t'. >i,-l!^»>-/., «polbeler; T a r v i S - l̂<»>>. v. !'<-<'««, ' ^ ' ' «d i l ' ' ^
Tr>es t : .l»e. >i<'l-»v,zl!<>, Ap^licler; V i l la ch: .>»»<»,. s«^< ; W a r a » ^ <
Nr. >4. Nultes, «pottieser; W i n d i s ch ̂  ss e i st 1 > z: .»,»!,. .»»n«',, ^pl)lhsl^; "
d ischgraz : ^n^. k»lliss»sl<^n, Npot^elsr. l

(427^-2) Nr. li?0l.

(iflecutive Feilbietunq.
Vom l. l . Vezirlsaclichle Nassenfuh

wird plannt gemacht:
A m 7. D e z e m b e r l. I . .

vormittag« I I Uhr, werden hleraerichls
die dem Franz Veoc von S l c p ^ l g l -
asigen, gerichtlich auf 2!12tt fl. geschühlen

Realitäten «ub Urb. - Nr. 43? ^ g
2<I Pleteriach uucd unter °c'.
hun«swerthe exccntivc verüuß". ^

I.der Ka.ftnsline hat l l /0 ^ , , 6 " /
dium zu crle«en. der Mc'stbot 't ,^dc
,u verzinsen und nach NechlslraM»
Zuweisung zu bezahlen. . ß a"

K. l . Vezirlsac.ichl Ncssenfuß
16. Novlmber 1876.

Drn5 und « , , , « , ^ ,« Ign«» »: 8 l« in»»y l « »edor «»?-»««,.


